
¥ Altenbeken-Schwaney
(NW). Nach dem Erfolg im letz-
ten Jahr startet am Sonntag, 18.
Mai, die Neuauflage des Volti-
gierturniers. 280 Sportlerinnen
und Sportler zeigen erneut akro-
batische Übungen auf dem Pfer-
derücken. Der Zeitplan ist eng
gesteckt und hat unter anderem
folgende Höhepunkte zu bieten:
Drei Juniorteams, die für die
Westfalenmeisterschaften nomi-

niert sind, und ein Oldie-Team.
Die „Schwaneyer Voltis“ rund
um Organisatorin Christina Os-
born freuen sich über viele Zu-
schauer.
DerZeitplan:
´ Sonntag, 18. Mai: 9 Uhr Ein-
zel, 9.20 Uhr Abteilung E, da-
nach Nachwuchsgruppen, ab
13.30 Uhr Abteilung L, ab 15
UhrMinivoltis,17 Uhr Junioren-
teams, 18 Uhr Oldies.

BaumannsletzteAmtszeit

Turnier inSchwaney
VOLTIGIEREN: Beginn am Sonntag um 9 Uhr

¥ Paderborn. Eine zusätzliche
Tätigkeit wird Paderborns Tor-
warttrainer Zsolt Petry ab sofort
ausüben. Der frühere ungari-
sche Nationalkeeper nahm in
Abstimmung mit der sportli-
chen Leitung des SC Paderborn
das Angebot seines Heimatlan-
desan und wirdkünftig die unga-
rischen Torleute vor und bei
Qualifikationsspielen betreuen.
Die Vereinbarung hat eine unbe-
stimmte Laufzeit.

„Ich freue mich, dass ich
meine Erfahrung an die jungen
Torwarte in meinem Heimat-
land weitergeben kann. Aller-
dings bleibt die Arbeit beim SCP
meine Haupttätigkeit“, betont
Zsolt Petry. Auch Sportlicher
Leiter Christian Schreier sieht
die Sache sehr positiv: „Dadurch
kommen auch neue Erkennt-
nisse in unsere Trainingsarbeit.“

Für die Zeiten der Abwesen-
heit von Petry will der SC Pader-
born dann eine geeignete Lö-
sung aus den eigenen Reihen fin-
den.

¥ Paderborn-Elsen (gn). Am
Samstag,17. Mai, wird das Nach-
wuchsturnier der Schach-
freunde Paderborn 2000 wegen
der Vorbereitung des Max-und-
Moritz-Turniers ausnahms-
weise im Gebäude A der Gesamt-
schule Paderborn-Elsen ge-
spielt. Der ambitionierte Nach-
wuchs trifft sich um 14 Uhr. Es
führt Yaron Buschmeyer mit
fünf Punkten vor Dominik Mi-
chalak (4). Aber auch die Neu-
linge zeigen ihr Können. Alexan-
der Schnelle (Gymnasium
Schloss-Neuhaus) ist Achter, Da-
niel Perniok (Dionysius-
Schule) ist Neunter und Sebas-
tian Schröder (Comenius-
Schule) ist Zehnter. Diese Plätze
sichern die begehrten Stamm-
plätze in den Vereinsmannschaf-
ten der SF Paderborn 2000 für
die nächste Saison.

VON WERNER SCHULTE

¥ Paderborn. Selbst der Him-
mel weinte gestern Morgen
über dem Hermann-Lönssta-
dion bittere Abschiedstränen,
als Cheftrainer Pavel Dotchev
seinen Kader zur einzigen Trai-
ningseinheit des Tages zusam-
mentrommelte. Zweitliga-
Kehraus gegen Borussia Mön-
chengladbach (So. 14 Uhr) vor
ausverkauftem Haus, zudem
werden sich die meisten Spie-
ler aus dem aktuellen Kader
des SC Paderborn von ihren
Fans bei dieser Gelegenheit ver-
abschieden.

Schon eine Woche nach dem
blumenträchtigen Muttertag
wird die hiesige Floristenzunft
am Sonntag wohl erneut frohlo-
cken, wenn im Lönsstadion
rund 20 Blumensträuße die Be-
sitzer wechseln werden. Inzwi-

schen ist amtlich, dass außer
Markus Krösche, Sören Halfar,
(unterschrieb gestern für zwei
weitere Jahre), Karsten Fischer
und Sören Gonther niemand
aus der Riege des bisherigen
Stammpersonals in der kom-
menden Saison für den SCP in
der dritten Liga kicken wird.

Statt dessen tummelten sich
auf dem Rasen gestern fünf Test-
kandidaten, die vom Cheftrai-
ner in diesen Tagen näher unter
dieLupe genommenwerden. Ro-
bert Paul (23 Jahre alt, SV We-
hen Wiesbaden), Pa-Malick
Joof (21, zuletzt VfB Lübeck),
Ali Lukunku (32, RAEC Mons,

Belgien), Luka Lapenda (20,
GrashopperZürich) und der ver-
einslose Adnan Lekiki (22) be-
werben sich bei den Ostwestfa-
len gegenwärtig um einen Ver-
trag. Selbst Dotchev und Sportli-
cher Leiter Christian Schreier
hatten gestern so einige Mühe,
die Namen ihrer Gäste auf An-
hieb unfallfrei aufzudröseln.

Angesichts der laufenden Per-
sonalplanungen gerät der unmit-
telbar bevorstehende Schlussak-
kord gegen den von Paderborns
Ex-Trainer Jos Luhukay betreu-
ten Erstliga-Aufsteiger Borussia
Mönchengladbach derzeit fast
schon ins Hintertreffen.

Alle Details der am Sonntag
zu erwartenden Startelf wollte
Dotchev bislang noch nicht ver-
raten, sicher ist aber, dass sein
Aufstiegssturm von 2005 um
René Müller und Alexander
Löbe von Beginn an auf dem
Feldstehen wird. Die gleiche Ent-
scheidung dürfte auch für Lukas
Kruse gelten, der ebenfalls sein
vorerst letztes Match für den
SCP bestreitet. „Besonders
Löbe, für den es wohl das letzte
Spiel seiner Profikarriere ist“,
habe diese Chance verdient, sagt
der Coach.

Blieben noch weitere 18 Kan-
didaten, die schon allein aus Re-

glementsgründen nicht kom-
plett zum Einsatz kommen kön-
nen. Für den zum SV Wehen-
Wiesbaden wechselnden Erwin
Koen hat sich ein Abschiedsspiel
von selbst erledigt. Der Hollän-
der kassierte am Pfingstsonntag
währenddes Gastspielsgegen sei-
nen neuen Klub die zehnte
Gelbe Karte und ist somit ge-
sperrt.
´Abgänge: Lukas Kruse, Cars-
ten Nulle, David Fall, David Pi-
sot, DuskoDjurisic, Thomas Klä-
sener, Garry de Graef, Nils Dö-
ring, Marc Gouiffe à Goufan
(FC St. Pauli), Emil Noll, Ne-
bosja Krupnikovic, Sven Lint-

jens, Andrew Sinkala, Benjamin
Schüßler, Timo Röttger, René
Müller, Alexander Löbe, Danko
Boskovic, Erwin Koen (SV We-
hen-Wiesbaden), Dragan Boga-
vac und David Hoilett (die Leih-
gabe von den Blackburn Rovers
wechselt möglicherweise zum
FC St. Pauli). Die neuen Ziele
der meisten Kandidaten sind
noch unbekannt oder aber zum
jetzigen Zeitpunkt rein spekula-
tiv.

JovanDamjanovic hat zwar ei-
nen gültigen Vertag für die 3.
Liga, allerdings ist seine Spielbe-
rechtigung noch nicht endgültig
geklärt.

NeueVorstandsgesichterSteigendeMitgliederzahl

TTV-Vorstand: (v. l.) Holger Zimmermann, Stefan Schwertfeger, Man-
fred Schadomsky, Dirk Strunz, Andreas Wibbe, Heribert Baumann,
Christian Berger und Hubert Berger.

¥ Paderborn/Lemgo (HA).
Das ist ein Saisonauftakt nach
Maß: Die B-Jugend-Staffel des
Leichtathletik-Clubs (LC) Pa-
derborn qualifizierte sich jetzt
auf Anhieb für die Deutschen Ju-
gendmeisterschaften, die im
Sommer in Berlin ausgetragen
werden. Als schnelles Pflaster er-
wies sich die Tartanbahn im Sta-
dion Walkenfeld zu Lemgo an-
lässlich eines Abandsportfestes.
Mit 50,02 Sekunden unterboten
Johanna Menke, Sarah Noll, Ka-
thrin Mehring und Maike Göll-
ner im 4 mal 100-Meter-Sprint
die Qualifikationsnorm um
knapp zwei Zehntelsekunden.
„Das war eine echt starke Leis-
tung“, freute sich LC-Trainerin
Susanne Müller über das Ergeb-
nis der Sprinterinnen, „zumal
Maike Göllner als Jüngste im
Quartett gewöhnlich noch in
der Schülerinnen-Klasse star-
tet.“

Ebenfalls erfolgreich in die Sai-
son startete Mehrkämpferin
Elena Reichold. Bei der weibli-
chen Jugend A gewann die LCe-
rin mit 5,38 Meter deutlich den
Weitsprung-Wettbewerb.

Bei einem Sportfest in Bad
Oeynhausen litten die LCer un-
ter den heißen und windigen Be-
dingungen. Florian Jäger (Ju-
gend A) blieb auf der 400-Me-
ter-Distanz erstmals unter der
bedeutenden 50-Sekunden-
Marke. Mit 49,80 Sekunden un-
terbot er deutlich die Jugend-
DM-Qualifikationsnorm. „In
Berlin wird sich Florian aber
ganz auf die 800 Meter konzen-
trieren und auf den 400-Meter-
Start verzichten“, sagte sein Trai-
ner Michael Krusemark, der sich
über den sehr guten Saisonauf-
takt freute.

Jonas Brandenburg (Jugend
B) lief auf der 1.500-Meter-Dis-
tanz 4:26,11 Minuten und
wurde, nachdem er 1.400 Meter
Führungsarbeit geleistet hatte,
auf der Zielgeraden überspurtet.
Fenja Schmidt (Jugend A) lief in
ihrem 1.500-Meter-Rennen al-
lein vor dem Feld. Sie verpasste
mit 4:53,47 Minuten die Qualifi-
kation um wenige Sekunden.

Lucia Neugebauer (Jugend A)
bestritt ihr erstes 1500-Meter-
Rennen nach langer winterli-
cher Verletzung. Sie benötigte
5:01,30 Minuten.

Alle Ergebnisse im Internet
unter www.lg-lemgo.de und
www.tg-werste.de.

Sichtungdes
Nachwuchses

SCHACH: Turnier
steigt im Gebäude A

Führungskräfte: (v. l.) Julia Greifenhagen, Dr. Frank Werner, Elisa-
beth Driller, Patrick Kalks, Anita Stöver, Michael Aust, Klaus Knorr,
Hans Hieke und Peter Kappmeier.

Aktiver Vorstand: (v. l.) Andreas Kunde, Manfred Kaiser, Peter
Freese, H.-D. Wesner, Wolfgang Krenz, Arne Hamann, Gerald Kauf-
mann und Johannes Bracke.

¥ Salzkotten(zim). Die Jahreshauptversammlung des TTV Salz-
kotten wurde von zwei Wechseln geprägt. Andre Schmidt (2. Vorsit-
zender) und Ralf Boch (Kassierer) gaben ihre Ämter ab. Der 1. Vor-
sitzende Heribert Baumann wurde einstimmig wiedergewählt, deu-
tete jedoch an, dass dies seine letzte Amtszeit sei. Neuer 2. Vorsitzen-
der ist Manfred Schadomsky, Kassierer Dirk Strunz. Letztgenann-
ter sowie Michael Henn, Gerda Große-Siestrup, Werne Hanke und
Ullrich Berger (25 Jahre) und Franz Schrewe (50) wurden geehrt.

Neues Gesicht: Ali Lukunku (l.) ist einer von insgesamt fünf Testkandidaten, die Paderborns Cheftrainer Dotchev zurzeit auf Herz und Nieren
prüft. Der 32-jährige Kongolese ist auch in Besitz der französischen Staatsbürgerschaft. FOTO: MARC KÖPPELMANN

¥ Salzkotten-Thüle (mbe). Bei
einem 6-Loch-Freundschafts-
spiel mit dem Westfälischen
Golfclub Gütersloh sammelten
jetzt 14 Kinder bis zehn Jahren
ihre ersten Platzerfahrungen für
dieses Jahr. Die fünf Flights wur-
den von ehrenamtlichen Hel-
fern begleitet. Dabei zeigte sich,

dass die Vereine aus Gütersloh
und Thüle die Zeichen der Zeit
erkannt haben und großen Wert
auf eine gute Basisarbeit im Kin-
derbereich legen.

Die Brüder Gianluca und Filli
Seiler – hoffnungsvolle Talente
aus den Gütersloher Reihen – be-
legten den 3. und 2. Platz und

mussten sich nur Bastian Heine
vom heimischen Golfclub ge-
schlagen geben, der sich sicht-
lich über seinen ersten Turnier-
sieg freute.

Grundlagentraining auch im
Mädchenbereich wird im Golf-
club Paderborner Land groß ge-
schrieben. So konnten Olivia En-

gemann und Lisa Hesse wieder
groß abräumen und freuen sich
gemeinsam mit Brigitte Freuden-
berg – Jugendausschussmitglied
und verantwortlich für die Mi-
nis im GC Paderborner Land –
auf den Mini Cup des Deut-
schen Golfverbandes Mitte Mai
in Thüle

¥ Paderborn (NW). Erfolg-
reich kehrten die Judoka des TV
1875 Paderborn und vom SC
Grün-Weiß Paderborn von der
vierten Auflage des Pfingsttur-
niers aus dem hessischen Neu-
hof zurück. Die beiden Pader-
bornerClubs warenneben Verei-
nen aus neun anderen Bundes-
ländern einzige Vertreter aus
Nordrhein Westfalen.

Besonders gut kam Thomas
Gerling vom TV zurecht. In ei-
ner starken Männerkonkurrenz
(bis 81 Kilogramm) zeigte er

sich technisch variabel und zog
nach mit drei Siegen ins Finale
ein. Dort lieferte er sich einen
spannenden Kampf mit einem
Erfurter Regionalliga-Kämpfer,
dem er erst knapp vor dem Ende
durch einen Haltegriff unterlag.

Eine kurze Anlaufzeit
brauchte Sören Merschmann
(-43 kg) in der Altersklasse U14.
So gewann er nach anfänglichen
Problemen seine beiden ersten
Kämpfe. Bei seinem dritten Auf-
tritt aber verlor er knapp und
musste mit Silber zufrieden sein.

Platz drei in der Männerkon-
kurrenz bis 73 Kilogramm
schnappte sich Michael Leer,
der nach einem Freilos sein Vier-
telfinale gewann. Das Halbfinale
gegen den späteren Sieger verlor
er nach etwa drei Minuten
Kampfzeit. Im kleinen Finale
zeigte er sich dann absolut kon-
zentriert und holte Bronze.

Die restlichen TV-Kämpfer
waren bis auf Timo Peschka, der
Fünfter wurde, hauptsächlich
auf den siebten Platz abonniert.
Gegen teilweise sehr starke Ath-

leten aus Landeskadern kämpf-
ten die meisten im Rahmen ih-
rer Möglichkeiten, ohne jedoch
dafür belohnt zu werden. Torge
Merschmann und Tobias Graf
gelang immerhin ein Sieg, wäh-
rend Marco Voigt, Lucas Grebe,
Alexander Schmitz, Frederik
Brett, Milan Meiners und Domi-
nik Brett sieglos blieben.

Vom SC Grün-Weiß Pader-
born war Lea Lescher (-57 kg)
am Start. In einem Vierer-Pool
nutzte sie den Fehler ihrer Geg-
nerin und hatte Platz drei sicher.

Petrybetreut
UngarnsKeeper
SCP 07: Torwart-Trainer
tritt einen Nebenjob an
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GroßeAbschiedspartygegenGladbach
SC PADERBORN: Tschüss 2. Liga, Ade Lönsstadion und auch 20 Spieler sagen am Sonntag Auf Wiedersehen

Fünf Spieler
im Test

¥ Büren (NW). Der Tennisvereins Blau-Weiß Büren geht mit
neuen Vorstandsmitgliedern in die nächste Amtszeit. Patrick Kalks
übernahm das Amt des Sportwartes. Klaus Knorr steht ihm als 2.
Sportwart mit seinem großen Erfahrungsschatz zur Seite. Jugend-
wartin ist Anita Stöver, die neue Jugendsprecherin heißt Julia Grei-
fenhagen. Für die anderen Vorstandsmitglieder um den Vorsitzen-
den Michael Aust stand eine Wiederwahl außer Frage. Den schei-
denden Vorstandsmitgliedern wurde für ihr Engagement gedankt.

¥ Paderborn. Junges Blut gab es jetzt für den Vorstand der Karate-
abteilung des SC Grün-Weiß Paderborn. Neu gewählt wurden
Arne Hamann (2. Seniorenwartin) und Gerald Kaufmann (Inter-
netbeauftragter). Alle anderen Vorstandsmitglieder um den Vorsit-
zenden Wolfgang Krenz wurden wiedergewählt. Mit Zufriedenheit
registriert der Vorstand steigende Mitgliederzahlen, wozu sicher
auch die vielen Aktivitäten und der alle zwei Monate stattfindende
Kinder-Karate-Tag beigetragen haben.

ZeichenderZeiterkannt
GOLF: Clubs aus Gütersloh und aus Salzkotten-Thüle fördern dasKindertraining

ErfolgreichePaderbornerMedaillenjäger
JUDO: Das internationale Pfingstturnier in Neuhof eine Reise wert

Verstärkung: Sarah Noll von der
B-Jugend-Staffel.

Staffelfürdie
DMqualifiziert

LEICHTATHLETIK: Mittelstreckler trotzen Hitze

ErfolginOstenland: Voltipferd Punica, Christina Osborn, Lisa Koch,
Paula Maoro, Ronja Falke, Sarah Fornefeld; vorne Alina Rustemeier,
Robin Hucht, Vanessa Jung, Vivien Jung und Franziska Lyon.
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